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WSA-Vorstände gratulieren Peter Grab zur Auszeichnung für sein 
interkulturelles Engagement 

  
Die Unterzeichner gratulieren dem WSA-Vorsitzenden Peter Grab und freuen sich über die Verlei-
hung des Dialog-Preises des Münchner Vereins Idizem an ihren Stadtrat für sein langjähriges inter-
kulturelles Engagement! 

 

Am 03.11.2016 wurden die alle zwei Jahre vergebenen Dialog-Preise des Idizem e. V. im Künstler-
haus am Lenbachplatz vergeben. Bisherige Preisträger sind u. a.: 

- Christian Ude (Oberbürgermeister München) 

- Hans Reichhart (1. Bürgermeister Jettingen-Scheppach) 

- Dr. Andreas Renz (Erzbischöfliches Ordinariat) 

- Uli Bachmeier (Bayerische Landtagspresse) 

- Uschi Glas (brotZeit e. V.) 

- ProSieben – Tolerance Day 

- Christian Stückl (Intendant des Münchner Volkstheaters) 

- Dr. Margret Spohn (Interkulturelle Arbeitsstelle der LHSt München, heute Leiterin des Büro für 

  Migration, Interkultur und Vielfalt der Stadt Augsburg) 

 

Dieses Jahr entschied sich die Idizem-Jury für vier Preisträger: 

- Florian Besold (Präsident der Bayerischen Einigung e. V. / Bayerische Volksstiftung) 

- Franz Josef Himpsl von der Unterbiberger Hofmusik 

- Interreligiöses Projekt House of One in Berlin 

- Peter Grab, Augsburger Stadtrat und Bürgermeister a. D. 

Moderiert wurde die abendliche Preisverleihung von der mehrfach ausgezeichneten Monika Eckert, 
u. a. bekannt von münchen.tv: http://www.monika-eckert.com. 

 

Im beiliegenden Gruppenfoto ist Monika Eckert in der Mitte zwischen Peter Grab und Anna Tabak 
zu sehen, ganz links sieht man den Vorsitzenden des Idizem e. V., Mehmed Celik. 

 

Die Laudatio an Peter Grab übernahm unsere Vorsitzende Anna Tabak, welche die ebenfalls im 
Anhang befindliche Jury-Begründung vortrug und mit eigenen Erfahrungen ergänzte. 

 

„Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung an unseren Vorsitzenden und Freund Peter Grab! Wer 
ihn und sein Wirken kennt weiß, wie verdient der Preis für sein interkulturelles Engagement ist. Wir 
als WSA-Vorstände sind stolz, dass eine Münchner Organisation auf dieses Wirken aufmerksam 
wurde und es entsprechend honorierte.“ 

 

Anita Ponzio (Schriftführerin) 

Helmut Bauer (Schatzmeister)     info@augsburg-wsa.de 

Rudolf Rebert (Schriftführer)      www.augsburg-wsa.de 

Vom Gesamtvorstand des WSA e. V.    www.facebook.de/wsaugsburg 

 

Anlagen: 

Begründung der Jury sowie zwei Fotos zur freien Verwendung mit der Bitte um Angabe von „Idizem“ 


